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Da un dieſe Staatsſchuldverſchreibung Nr per 1000
an die Pfarrkirche als Miſſionsſtiftungscapital vinkulirt und

(folgt die gewöhnliche Schlußformel der Stiftbriefe.
VII (Votivmeſſen de Beata innerhalb der Detave

etne Marienfeſtes.) Will man innerhalb der Octave eines
Marienfeſtes ſelbſtverſtändlich mem ach den Rubrikenzu⸗
läſſigen Tage Eelne Votivmeſſe de M eſen, ſo darf
einem anderen Formulare celebrirt werden, als nach dem der Feſt
oetave „Cautum St decreta, Ut IIININIGE locum habeant
Missae VOtivae NI infra iusdem OCtavas,
dicendae sint.

dUuAE
3e O0Cta va CUuUrrente Celebrentur.“

R Sept 1851 Alſo darf man nicht innerhalb der OctaveAssumptionis als Votivmeſſe das ormular: „Salve,
sancta parens“ benützen. Im beſonderen gelten folgende Regeln:

ſt An dem betreffenden Tage das Officium Een „dies infra
OCtavam“ W. wird als Votivmeſſe die Feſtmeſſe CUu
Gloria t Credo und den etwaigen Commemorationen alſo die
Tagesmeſſe nach dem Directorium genommen Vgl obiges Deer
der und Dee 1684

ſt innerhalb Octave das Officium de Selll-2.  duplici eiiClnes Heiligen, iſt als Votivmeſſe die Feſtmeſſe mit Gloria,
on aber OTE VOtivo, mit 3, te Orationen und ohne
Credo 3u nehmen Deer R un 1671 und vom
I 1880

ezügli der Missa Cantata „Rorate“, welche C. u8Su
immemorabili oder dult0 Apostolico den ganzen Advent hin
durch, wenige Tage ausgenommen, celebrirt werden kann, übrigens
nicht als Missa DTO 16 STaVI Vel publica Heclesiae anzu  2  —
ehen iſt (8 Jan iſt bemerken daß innerhalb
der Octave Immacu! Concept —M die eſtmeſſe de Immacul
Concept nehmen iſt 3 wenn das Tages⸗Officium de Oct
iſt nach dem Directorium aber de E  Vesto dup! VoI SEII=
dupl CU (6 tribus rꝗ aber Sine Te (more voOtivo)
Eine Ausnahme von letzterem Punkte eſteht Iu der Diöceſe Linz,

ndulto AP 28 Sept die Missa „Rorate“ CU  —
cantu (in Heclesiis minoribus auch absque cantu ritu Missae VOI
Privatae) Advente bis zum 23 December) täglich celebrirt
werden darf, ausgenommen den agen, an denen die Tagesmeſſe
bTO POpulo zu appliciren iſt und Een weiter Gottesdienſt nicht
ſtattfinde ferner mmacul Concept et diebus infra
Oetavam 81 fit de de Octava) EXSpectat
Partus M und (S Jul am Translat
almae Domus Lauret wo demnach obgleich die egel)
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06Currente Festo dupl vel semidupl. intra Oet Immaé. Concept.
die Missa „Rorate“ genommen werden darf, Am des

Damaſus; während an den übrigen ezeichneten agen die Feſt
meſſe, reſp Hissa de Oet nach dem 11 Ct br zu celebriren
iſt, ſowohl die Missa CUI cantu als auch die Missa absque cantu

Ansfelden. Brnns K , eg orherr.
Sammlung von Briefmarken für Miſſions⸗

zwecke.) Nochmals itten wir vgl Uart.⸗ ahrg 1886,
489), die gebrauchten Briefmarken nicht 3u verwerfen oder ſie

Kiloweiſe den Juden verkaufen, ondern ſie für die Sammler
des Kindheit Jeſu⸗Vereines U aufzubewahren. Faſt unglaublich
iſt Es, E Summen dieſe durch ihre Bemühung für den genannten
wohlthätigen Zweck herausſchlagen Ein bayriſcher Pfarrer, der
es ſich nicht verdrießen ließ, gebrauchte Briefmarken zu ammeln,
erzielte in 2½ Jahren 210 Mark, uim vorigen Jahre lein Mark
Der hochverdiente Sammler F Beatus, Seceretär Im Waiſen⸗

auſe n Wien, berichtete vor Kurzem dem reiber dieſer Zeilen,
ſoeben 108 für 180 11 hnli che Briefmarken eingenommen

aben In Deutſchland ammelt Pfarrer Th enn für 9e
nannten Zweck und hat innerhalb acht Jahren Mark erhandelt.
Wie viele Miſſionen In adurch unterſtützt, Pie vielen Kinder
eelen iſt dadurch die Himmelspforte erſchloſſen worden! Gegenwärtig
iſt 10 die Liebhaberei für Briefmarken faſt eine Leidenſchaft geworden,
manche opfern Afür ungeheure Summen. Die Marke der uſel
Mauritius vom J 1850 ird jetzt 2000 F bezahlt. Es gibt
Beſitzer von Briefmarkenalbums, die und noch mehr ver.
chiedene Sorten enthalten; olche Um werden oft bis
100.000 Gulden gekauft. In au gibt CS nicht weniger als
150 Großhändler für Marken, und manche Handlungshäuſer be
ſchäftigen hundert Perſonen nur mit Reinigen, Sortieren, Zählen

derſelben, da auch gewöhnliche und alltägliche Brie
marken verwendet werden können zu Spielſachen, Zimmertapezieren
oder zur Miſchung für die gewöhnlichen europäiſchen Markenſorten.

Wir richten an alle verehrten Leſer der Quartalſchrift die itte,
ihre Aufmerkſamkeit auch dieſem Gegenſtande der chriſtlichen Charitas
zuwenden 3u wollen Die geſammelten arken wären einzuſchicken
In Oeſterreich an Ehrw Fr Beatus, Secretär im Waiſen
hauſe In Wien, Waiſenhausgaſſe 5, u Deutſchland Hochw
Herrn Pfarrer Theodor ern In Siggen, Poſt und Station
Ratzenried, Württember

Weil aher das Briefmarkenſammeln, J.qoll eS den erwünſchten
Erfolg bringen, rationell betrieben werden muß, ſo Iaſſen Dir hiereinige nke für Markenſammler folgen


